
fricktal.info n 45 n 6. November 2013
Bezirksanzeiger

aus den gemeinden3

RHEINFELDEN KAISERAUGST MAGDEN-OLSBERG:
Einladung zur Versammlung
der Reformierten Kirchgemeinde
Wir laden Sie herzlich ein zur Kirchgemeinde-
versammlung vom Donnerstag, 14.Nov., um
20 Uhr im Kirchgemeindehaus Gässli, Juch-
strasse 27 in Magden. Traktanden siehe Mit-
gliederzeitung «Reformiert» (Güggel). Im An-
schluss an die Versammlung laden wir Sie herz-
lich ein zu einem kleinen Imbiss.

WALLBACH MUMPF OBERMUMPF SCHUPFART:
Hallen-Klettern für Gross und Klein
Am Freitag, 8.Nov., ab 19.30 Uhr ist die Klet-
teranlage in Mumpf für alle Kletterer ab der
Oberstufe und am Samstag, 9.Nov., ab 10 Uhr
für Primarschüler geöffnet. Die IG Kletterwand
freut sich auf viele neue und altbekannte Ge-
sichter. Weitere Infos zum Kletterbetrieb fin-
den Sie unter www.oszf.ch/Zusatzangebote

WEGENSTETTERTAL:
Frauenmorgen
Herzliche Einladung an alle Interessierten zum
Frauenmorgen vom Mittwoch, 13.Nov., von 9
bis 11 Uhr im Pfarrsaal bei der Kirche in We-
genstetten. Frau Margrit Gysin, Liestal, gestal-
tet einen Morgen zum Thema: «Das Märchen
und seine Bedeutung». Angesprochen sind
Mütter, Grossmütter, Gottis resp. einfach alle,
die gerne Märchen hören, lesen und erzählen.
Ökumenische Frauengruppe Wegenstettertal

WEGENSTETTERTAL:
Singen ist Lebensfreude!
Die offene Singgruppe singt weiterhin im ref.
Kirchgemeindehaus in Zuzgen! Alle 2 Wochen
treffen wir uns am Donnerstagabend um 20
Uhr an der Hauptstrasse 14 fürs gemeinsame
Singen von «Liedern des Herzens».
Achtung: neues Datum im November: 7. und

Weitere Beiträge siehe «Unteres Fricktal».

Baupublikationen
Gegen die nachstehend aufgeführten Bauge-
suche kann während der Auflagenfrist beim
Gemeinderat schriftlich Einwand erhoben wer-
den. Einwendungen sind zu begründen und
haben einen Antrag über das Rechtsbegehren
zu enthalten. Auf Einwendungen, welche die-
sen Anforderungen nicht entsprechen, kann
nicht eingetreten werden.
Baugesuch Nr.: 2013-136
Gesuchsteller: Zaraz Party Service Abram Araz,
Landstrasse 51, 4313 Möhlin; Lage Baugrund-
stück: Salinenstrasse 12; Parzelle: 330. Um-
schreibung Bauvorhaben: Umnutzung Werk-
statt in eine Produktionsküche; Geschoss: Erd-
geschoss; Zweckbestimmung: Produktionskü-
che für Catering und Partyservice; kant. Zu-
stimmung: erforderlich.
Baugesuch Nr.: 2013-137 2013-137 
Gesuchsteller: Herr Peter Kohler, Alleeweg 19,
Rheinfelden; Lage Baugrundstück: Alleeweg
19; Parzelle: 186. Umschreibung Bauvorha-
ben: Sitzplatzüberdachung an der Südfassade;
Hauptmasse: 3,7×5,27m; Bauart/Material:
Metall-/ Glaskonstruktion; Geschoss: Erdge-
schoss; Dachform: Flachdach.
Baugesuch Nr.: 2013-139 
Gesuchsteller: Wohnbaugenossenschaft Kohl-
platz, Kohlplatzweg 9, Rheinfelden; Lage Bau-
grundstück: Köhlerstrasse 31 / 33 / 37 / 39 / 41;
Parzelle: 2927 2932. Umschreibung Bauvorha-
ben: Köhlerstrasse 2933 2928: Balkonerweite-
rung an der Südfassade Block C und an der
Westfassade Block D; Hauptmasse: Block C:

Rheinfelden
7,6m/13,43×2,25m; Block D: 7,9×2,25m;
Bauart/Material: Betonbodenplatte und Glas-
/Matallkonstruktion; Geschoss: Block C: EG bis
3.OG., Block D: EG bis 5.OG; Zweckbestim-
mung: Wohnen.
Auflageort: Stadtbauamt Rheinfelden
Einwendungsstelle: Gemeinderat Rheinfelden
Auflage-/Einwendefrist: 8.11. bis 9.12.2013

Volksinitiative zur Einführung eines
Einwohnerrats in Rheinfelden
Gestützt auf §62 des Gesetzes über die politi-
schen Rechte (GPR) wird bekanntgegeben,
dass die Volksinitiative zur Einführung eines
Einwohnerrats in Rheinfelden zustande ge-
kommen ist.
Der Gemeinderat erklärt nach Prüfung der
Unterschriftenlisten die Volksinitiative in for-
meller und materieller Hinsicht als zustande
gekommen. Die Zahl der Stimmberechtigen
belief sich am 7.11.2012 (Hinterlegung Initia-
tivbegehren) auf 7150. Die nötige Zahl der
Unterschriften für das Zustandekommen des
Begehrens beträgt 20 % der Stimmberechtig-
ten oder 1430 Stimmen. Total eingereicht wor-
den sind 1690 Unterschriften, wovon 1449 gül-
tig und 241 ungültig sind. 
Der Gemeinderat hat die Abstimmung auf
Sonntag, 30.3.2014, festgelegt.
Gegen diesen Beschluss kann innert 3 Tagen
nach der Veröffentlichung gemäss §§68 und
71 GPR beim Regierungsrat des Kantons Aar-
gau Beschwerde geführt werden. Die Be-
schwerdeschrift muss einen Antrag und eine
Begründung enthalten sowie den Sachverhalt
kurz darstellen. Gemeinderat Rheinfelden

Filmabend NVVR: Thema «Eisvogel»
Freitag, 15.Nov., 19.30 Uhr im Saal der Musik-
schule Rheinfelden (Migros-Gebäude).
Der diesjährige Filmabend des Natur- und Vo-

gelschutzverein Rheinfelden NVVR ist dem Eis-
vogel gewidmet. Dieser farbenprächtige Vogel
ist bei uns leider nur noch selten zu beobach-
ten. Es fehlen die kiesig-sandigen Steilwände
an Flussufern, die dem Höhlenbrüter erlauben,
seine Nistplätze zu graben. Mit viel Glück ist er
am Magdenerbach oder am Rhein gelegentlich
noch zu sehen.
Der Filmer Beat Schneider wird den Film per-
sönlich einführen und zum Schluss auch gerne
Fragen beantworten.

Nothilfekurs in Rheinfelden
Seit Anfang 2013 gibt es den Nothilfekurs in
einer neuen Form. Die TeilnehmerInnen kön-
nen die Theorie mittels eLearning am eigenen
PC erarbeiten. Für das praktische Einüben der
Ersten Hilfe besuchen sie danach einen sieben-
stündigen Präsenzkurs. Der Kurs ist für Neulen-
ker von Motorfahrzeugen und Motorrädern zur
Erlangung des Führerausweises obligatorisch.
Der Samariterverein Rheinfelden bietet am
Samstag, 7.Dez., den neuen Kurs «eNothel-
fer» an. Kursort: Samariterlokal «Dianapark»,
Kindergarten Untergeschoss, in Rheinfelden.
Präsenzzeit: 9 bis 16.30 Uhr. Die Kurskosten
betragen Fr. 130.-. Anmeldung unter Tel. 079
529 27 74 an Herrn Philipp Büchele.
www.samariter-rheinfelden.org/

Laternen- und Räbeliechtliumzug
In allen drei Schulkreisen von Rheinfelden fin-
det am Dienstag, 12.Nov., am frühen Abend
ein Laternen- und Räbeliechtliumug statt. Die
Kindergarten- und Schulkinder der 1. Klassen
aus dem Schulkreis Robersten werden mit ih-
ren Laternen- und Räbeliechtli durch die dun-
kle Nacht ins Städtli ziehen, wo sie um 18.30
und um 19 Uhr in zwei Gruppen auf dem Al-
brechtsplatz und im Rumpel jeweils einige Lie-
der singen. Etwas früher sind die Kindergarten-
kinder und eine EK-Klasse des Schulkreises Alt-
stadt unterwegs. Sie singen ihre Lieder ab
18.10 Uhr zuerst auf dem Zähringerplatz, da-
nach beim Zoll und zum Abschluss beim Mäd-
chenschulhaus. Auch im Schulkreis Augarten
spazieren die Erst- und Zweitklässler zusam-
men mit den Kindergartenkindern ab 18 Uhr
mit ihren Lichtern durch die Quartiere. Sie be-
ginnen in drei Gruppen und treffen um 18.30
Uhr auf dem Pausenplatz der Schule ein, wo
sie zusammen ihre Lieder singen werden. Die
Kinder und Lehrpersonen freuen sich, Eltern
und andere Zuhörende mit ihren Lichtern und
den kurzen musikalischen Darbietungen spät-
herbstlich einzustimmen.

Mit einem Weihnachtspäckchen
Lächeln in Gesichter zaubern
Die freie ev. Gemeinde FEG und das Christliche
Zentrum Rheinfelden unterstützen diese Ak-
tion der schweizerischen Hilfswerke AVC-Hilfs-
werk, Christliche Ostmission, HMK und «Licht
im Osten» und sammeln Weihnachtspakete in
unserer Region.
Am Samstag, 16.Nov., werden wir von 9 bis 14
Uhr in der Migros in Rheinfelden Weihnachts -
pakete mit Lebensmitteln, Hygieneartikeln,
Schreibwaren und Spielsachen packen. Ihre
Spenden sind herzlich willkommen.
Selbstgepackte Weihnachtspakete (Bitte Pack-
anleitung beachten) können Sie gerne bis 13.
Nov. in der FEG Rheinfelden am Erlenweg 4
und im Christlichen Zentrum Flossländeweg 4,
in Rheinfelden abgeben. Weitere Infos erhal-
ten Sie bei Carol Wunderlin 061 851 14 74 oder
unter www.lio.ch/Weihnachtspaeckli.htm

28. (nicht 21.) und 5. und 19. Dez. Wer gerne
schöne, mehrstimmige, spirituelle Lieder aus
verschiedenen Kulturen und Ländern (Kraftlie-
der) singen möchte, ist in der offenen Sing-
gruppe am richtigen Ort. Neue Sängerinnen
und Sänger sind jederzeit willkommen! Lei-
tung: Christina Ueberwasser, Tel. 061 851 09
90, christina @heilreiten.ch

WEGENSTETTERTAL:
Reformierte Kirchgemeinde
Eltern-Kind-Morgen: 7.Nov., 9 bis 11 Uhr. –
 Jeden 1. und 3. Donnerstag (ausgenommen
Schulferien) im Monat findet ein Eltern-Kind-
Morgen im ref. Kirchgemeindezentrum Zuzgen
statt. Nächste Termine sind: 21. Nov., 5. und
19. Dez.
Generationenzmittag am 13.Nov. um 12.15
Uhr im ref. Kirchgemeindezentrum, Haupt-
strasse, Zuzgen. Für alle, die gerne in Gemein-
schaft mit anderen essen, gibt es einmal im
Monat (mittwochs) ein feines Zmittag. Im An-
schluss an das Essen ist das Zentrum bis 16 Uhr
zum Spielen und Plaudern geöffnet. Es wird vor
Ort ein Unkostenbeitrag von Fr. 12.- für Er-
wachsene und 8.- für Kinder erhoben. Damit
wir planen können, bitten wir um Anmeldung
bis 8.Nov. ans Ref. Pfarramt, Tel. 061 871 12
00 oder ref.pfarramt.wt@bluewin.ch. Nächs -
ter Termin: 11.Dez.
Seniorentreff: Am Donnertag, 14.Nov., von
14.15 bis 16.30 Uhr ist wieder Seniorentreff im
Kirchgemeindezentrum Zuzgen. Traditionen
prägen unser Leben und geben Halt. Verschie-
dene Traditionen werden an dem Nachmittag
auf vielfältige Weise gemeinsam betrachtet
und verglichen. Danach gibt es Kaffee und Ku-
chen. Das Vorbereitungsteam freut sich auf Ihr
Kommen. Nächster Termin: 12.Dezember.

Unteres Fricktal

Seit 2012 unterstützt der Verein Yayra
Glover eine Bio-Kakao-Initiative in
Ghana. Der gute Wille, zu helfen und
etwas Nachhaltiges zu tun, ist die Mo-
tivation der 60 Vereinsmitglieder.
Dank des Engagements erhalten
Kleinbauern und junge Menschen in
Ghana eine Perspektive. Seit dem 1. Juli
ist der Verein zudem Vertragspartner
im Entwicklungsprojekt des Staats-
sekretariat für Wirtschaft SECO.

DANIELA LANG

Die Suche nach Produkten mit gutem
Hintergrund und eine leere Geschenk-
verpackung in Briefform initiierten das
Projekt im Jahr 2011. Damals stattete
Eveline Räz-Rey, Inhaberin eines Ge-
schäfts für Geschenkideen, der Confise-
rie Berner in Rheinfelden einen Besuch
ab. «Die Confiserie Berner führte ein An-
gebot von kleinen Schokoladen, die per-
fekt in meine Geschenkpackung pass-
ten», erzählt die Inhaberin des Geschäfts
SchenkART in Magden. Der Inhaber der
Confiserie Berner vermittelte ihr den
Kontakt zur Firma Max Felchlin AG in
Schwyz. Die Firma aus der Innerschweiz
ist auf die Herstellung von hochwertigen
Schokoladenprodukten spezialisiert und
steht für Nachhaltigkeit in der Zusam-
menarbeit mit den Kakao-Bauern. Ge-
schäftsfrau Räz-Rey erhielt eine hoch-
wertige Schokolade mit einem etwas hö-
heren Kakaogehalt, exklusiv für den
Schweizer Markt hergestellt. Im Mai
2012 fand die Lancierung der neuen
Schokoladenmarke Cru Riche am Festi-
val der Kulturen im Hotel Schützen in
Rheinfelden statt. Jede Cru Riche finan-
ziert einen Kakaobaum im Projekt Yayra
Glover. «Das Interesse war enorm», er-
innert sich Eveline Räz-Rey. Die zahlrei-
chen Anwesenden erhielten durch den
Film «Zartbitter» von Angela Spörri einen
Einblick in das Bio-Projekt des Ghanaers
Yayra Glover, dessen Firma die Kakao-
bohnen liefert.

Perspektive und Arbeitsplätze
Yayra Glover, der vor mehr als 20 Jahren
als Austauschstudent in die Schweiz
kam, um Politik und Rechtswissenschaf-
ten zu studieren, gab 2007 seine Stelle
beim Bundesamt für Migration auf und
gründete die Firma Yayra Glover Ltd in

Ghana. Diese spezialisierte sich auf den
Handel mit Bio-Kakaobohnen. Eveline
Räz-Rey beschreibt Yayra Glover als Vi-
sionär, der etwas in seinem Heimatland
bewirken möchte. Glover ist bis heute
einziger Produzent für Bio-Kakao in Gha-
na, dem zweitgrössten Kakaoproduzen-
ten weltweit. Yayra Glover, dessen Firma
60 Kilometer nordwestlich der Haupt-
stadt Accra liegt, kauft die Kakaobohnen
direkt bei den Bauern ein und liefert die-
se an die Firma Max Felchlin AG. Vom
Verkaufserlös der Bohnen fliesst ein Teil
als Sonderprämie an die Bio-Bauern zu-
rück. Eveline Räz-Rey betont, dass da-
durch den Kleinbauern und deren Fami-
lien sowie den jungen Menschen, die in
die Städte abwandern, eine Perspektive
und Arbeitsplätze geboten werden.
Die zahlreichen Interessierten, die die
Podiumsdiskussion anlässlich der Lan-
cierung im Hotel Schützen verfolgten,
waren beeindruckt. Einige signalisier-
ten, dass sie das Bio-Kakaoprojekt fi-

nanziell unterstützen würden. Im Juli
2012 bei der Gründung des Vereins Yay-
ra Glover war die Motivation, zu helfen
und um etwas Gutes zu tun, stark spür-
bar, erinnert sich Eveline Räz-Rey.

Regelmässige Besuche und Schulung
Im Herbst 2012 rutschte der Verein un-
erwartet in eine neue Rolle. Schwierig-
keiten zwischen Yayra Glover und seiner
damaligen Partnerfirma Pakka AG führ-
ten zu deren Trennung. «Plötzlich war
das vom SECO unterstützte Projekt ge-
fährdet», erinnert sich Räz-Rey. Zusam-
men mit dem SECO wurde nach Lösun-
gen gesucht. Für die Sitzungen bat Eve-
line Räz-Rey das Vereinsmitglied Jörg
Sollberger um Unterstützung. Der lang-
jährige Chemie-Produktionsleiter brach-
te ein grosses Knowhow mit. «Es reizte
mich, mitzuerleben, wie es mit dem Pro-
jekt weitergeht», sagt der pensionierte
Fachmann. Jörg Sollberger, der vierein-
halb Jahre in Afrika gelebt hat und die

afrikanische Kultur kennt, reist zweimal
pro Jahr nach Ghana. In seiner Aufgabe,
als SECO-Projektleiter, will er Yayra Glo-
ver Ltd eine Organisationsstruktur ge-
ben, damit sich die Firma in Zukunft sel-
ber erfolgreich managen kann. «Um die
internationalen Standards der Bio-Zerti-
fizierung zu erreichen, werden die 1500
Bauern regelmässig besucht und ge-
schult», so Sollberger. Der Ertrag der
letzten Saison von 300 Tonnen Kakao-
bohnen soll in dieser Saison auf 800 Ton-
nen zertifizierte Kakaobohnen gestei-
gert werden. «Abnehmer gibt es genug»,
bestätigt Sollberger. Bio-Schokolade lie-
ge beim Käufer im Trend. Aktuell unter-
stützen 25 Darlehensgeber das Projekt
mit einem verzinsten Darlehen. Man
müsse aber nicht Darlehensgeber sein,
um Vereinsmitglied zu werden, unter-
streicht Vereinspräsidentin Räz-Rey, die
das Projekt mit viel Einsatz vorantreibt. 

www.yayraglover.ch

Perspektive dank Bio-Kakao
Neuer Verein Yayra Glover unterstützt Bio-Kakao-Initiative in Ghana – Magdenerin ist Präsidentin

Vorstand des am 1. Juli gegründeten Vereins Yayra Glover (von links): Präsidentin Eveline Räz-Rey, Projektleiter Jörg Soll-
berger, Schokoladefachmann Ruedi Berner, Roger Sprenger für die Finanzen und Aktuarin Karin Iris Brönnimann
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5 Brass on Tour - Musiker auf kulina-
rischer Tour in Wien und Konzert in
Bratislava.

BL: Kitas mit Qualitätslabel ausge-
zeichnet. Sprachförderung als Ziel.

BL: Zum Schutz vor Hochwasser:
Ufergehölzpflege an den Baselbieter
Fliessgewässern.

Regionale Aushubdeponien: Der
Bauernverband Aargau stimmt zu.

BL: Wegweisungsvollzug ab Euro-
Airport zur Entlastung von Zürich ab
2014.

AG: Kantonale Notrufzentralen sol-
len baulich und organisatorisch zu-
sammengelegt werden - Führungsin-
frastruktur soll erneuert werden.

BL: Mehr Sicherheit - schneller und
besser: SP-Landratsfraktion für Auf-
stockung des Polizeipersonals.

Diese und weitere Themen
in der Internet-Zeitung von

fricktal.info – auf

www.fricktal.info


